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Hans-Thoma-Kunstmuseum
Innerlehen, Rathausstr. 18
79872 Bernau im Schwarzwald
Telefon 07675 160040
hans-thoma-museum@bernau-
schwarzwald.de
www.hans-thoma-museum.de

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag
10.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 11.30 - 17.00 Uhr
Montag + Dienstag geschlossen

Nächste Ausstellung
29.3.26 - 17.5.26
Öbbis zum luege - 
Bjarne Geiges, LichtBilder

VERENA FUCHS
IN DIE ARCHE -
NATURWELTEN

25.1.26 - 22.3.26
Bernau im Schwarzwald

Hans-Thoma-Kunstmuseum 

VERNISSAGE
Sonntag 25.1.26 um 11 Uhr
Begrüßung
Alexander Schönemann, Bürgermeister
Blicke auf die Werke von 
Dr. Dagmar Zimdars, Kunsthistorikerin
Musik
Sabine Wehrle, Harfe

Partner

Schwarzwald
Biosphärengebiet



                       

VERENA FUCHS
IN DIE ARCHE - NATURWELTEN

Höllensturz 2022, Bleistift, Ausschnitt

Meine Arbeiten entstehen während des 
Zeichen- bzw. Malprozesses im Wechsel-
spiel von Farbe, Struktur und Licht. Er wird 
in Gang gesetzt von zufälligen, anfangs 
gesetzten Strukturen. Auch gehen Erinne-
rungen an Landschaften und Naturwelten, 
die ich im Gedächtnis und im Atelier durch-
wandere, in diesen Prozess mit ein. Wie in 
der „Arche“ ist der Reichtum an Varianten 
und sind die malerischen Möglichkeiten, 
auch für mich selbst, oft überwältigend. 

Der Umgang mit dem Charakteristischen 
eröffnet natürliche und fiktive Optionen im 
Spiel mit Formen als dem Eigentlichen. 
Die Bilder erzählen auf diese Weise ihre je 
eigene Geschichte. Sie gehen also, weder 
auf Fotos gestützt, noch vor dem Motiv 
gemalt und gezeichnet, über realistisches 
Abbilden weit hinaus. Wie groß der An-
teil an realer Natur oder Abstraktion ist, der 
ihnen innewohnt, soll offenbleiben. Oft sind 
diese Landschaften im Fluss. Die „Stein-
welten“, die sich im Kleinen wie im Großen 
selbst ähneln, entziehen sich durch ihre 
lebendige, vielfältige und kaum vorhersag-
bare Gestalt jeder Festlegung. Durch ihre 
massive Präsenz und Bedeutung sind sie 
für mich der Inbegriff des Bleibenden. 
Zeichnend und malend, in ganz unter-
schiedlichen Techniken, entwickeln sich 
meine Bilder. Landschaften und Natur-
welten entstehen „frei und neu, und doch 
nicht anders, als ob sie irgendwo entstan-
den und sichtbar sein müsste(n).“ 
(G. Keller: Der grüne Heinrich).

Verena Fuchs
Geboren 1951 in Freiburg im Breisgau 
und aufgewachsen in Wettelbrunn/Staufen.
Nach dem Abitur Studium von Germanistik 
und Geschichte an der Uni Freiburg i. Br. 

Von 1976 bis 2015 als Lehrerin in Esslin-
gen, Offenburg und Freiburg i. Br. tätig.
Schon in dieser Zeit – verstärkt jedoch 
ab 1982 – intensive Auseinandersetzung 
mit Malerei und Zeichnung.
1991 beginnt die Ausstellungstätigkeit.

Ab 2015 regelmäßig Einzelausstellungen 
und Beteiligungen in Galerien, Kunst-
vereinen und Museen.
Einige Arbeiten sind im Besitz 
institutioneller und privater Sammlungen.
Verena Fuchs ist Mitglied im BBK.
Lebt und arbeitet in Freiburg i. Br.

Hochwasser gestaltbildend 2020,Tusche, Zeichnung


